
Veranstaltungsort:
Stadthaus Ulm
__________________________________
Münsterplatz 50
89073 Ulm

25 Jahre KJPPP: 
Zukunftsperspektiven in der 

kinder- und 

jugendpsychiatrischen,                               

-psychosomatischen und                           

-psychotherapeutischen 

Versorgung und Forschung

Anreise:
Wenn Sie aus Richtung Stuttgart (A8) kommen,
empfehlen wir die Ausfahrt Ulm-Ost. Von dort führt
die Heidenheimer Straße direkt zum Park+Ride
Donauhalle (Böfinger Straße 50). Dort können Sie
bequem und größtenteils kostenlos parken (außer an
Messetagen). Mit der Straßenbahnlinie 1 sind Sie in
wenigen Minuten im Zentrum (Ausstieg
Justizgebäude oder Theater). Wenn Sie aus dem
Süden über die A7 anreisen, sollten Sie über Neu-Ulm
fahren, um die Sperrung im Ulmer Stadtgebiet zu
umgehen.
Parkhäuser finden Sie am Bahnhof, am Rathaus, in
der Frauenstraße, im Fischerviertel oder im
Salzstadel.

Donnerstag, 
05. November 2026

Beginn: 10 Uhr

Die Veranstaltung findet in Präsenz statt. 
Anmeldungen sind bis zum 22.10.2026 
möglich unter:

https://veranstaltungen.elearning-
kinderschutz.de/local/eventreg/register.php
?id=161

Anmeldung für das Abendkonzert:

https://veranstaltungen.elearning-
kinderschutz.de/local/eventreg/register.php
?id=162

Bei Anregungen und Fragen wenden Sie sich 
gerne an:
tagungen.kjp@uniklinik-ulm.de

https://veranstaltungen.elearning-kinderschutz.de/local/eventreg/register.php?id=161
https://veranstaltungen.elearning-kinderschutz.de/local/eventreg/register.php?id=162
mailto:tagungen.kjp@uniklinik-ulm.de


Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe 

Kooperationspartnerinnen und Kooperationspartner, sehr 

geehrte Damen und Herren,

vor 25 Jahren erhielt ich die Gelegenheit in Baden-

Württemberg, in Ulm, eine fünfte Universitätsklinik für 

Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und 

Psychotherapie aufzubauen. Ziel war es einerseits, die 

lückenhafte Versorgung auf der östlichen Seite der Alb zu 

verbessern und gleichzeitig durch starke innovative 

Forschung möglichst viel zur Prävention entsprechender 

Störungsbilder beizutragen. Bei der Veranstaltung wollen wir 

aber nicht zurückblicken, sondern nach vorne. Weltweit wird 

die größte Youth Mental Health Crisis beschrieben. Wir 

brauchen neue Perspektiven und darüber möchten wir aus 

Anlass des 25-jährigen Bestehens mit Ihnen diskutieren. 

Diese Klinik war „mein Baby“ und ich habe sie nicht nur ins 

Erwachsenenalter, sondern auch durch die Transitionsphase 

führen können. Ich freue mich sehr, dass meine Nachfolgerin, 

Frau Professorin Dr. Vera Clemens, schon seit geraumer Zeit 

feststeht und wir den Übergang mit dem Leitungsteam der 

Klinik in aller Ruhe gemeinsam gestalten konnten. Am Abend 

machen mir Musikerinnen und Musiker ein Geschenk zum 

Abschied. Kinderschutz und der Kampf gegen sexualisierte 

Gewalt gegen Kinder war eines meiner zentralen 

Lebensthemen und ich war froh, 2010 an der Seite von Frau 

Bundesministerin a. D. Dr. Christine Bergmann, in der 

Zusammenarbeit mit ihr aber auch als Experte am Runden 

Tisch und in vielen anderen Funktionen, einen Beitrag zur 

Entwicklung genereller Vorgaben für Schutzkonzepte leisten 

zu dürfen. Manche Bereiche sind davon noch wenig berührt, 

dabei geht gerade von charismatischen Künstlern und von 

Amtsträgern, die sich den Status ihrer Berufsgruppe zu Nutze 

machen, eine besondere Gefahr aus. Der Lyriker und 

Liedbegleiter Daniel Gerzenberg hat mit dem 

Organisationsteam des Beethovenfests intensiv zu dieser 

Thematik gearbeitet. Ich freue mich, Sie zu einem speziellen 

Liederabend einladen zu dürfen, mit klassischen Liedern, die 

durch ihre Rezeption bemerkenswert sind, mit einem in Bonn 

uraufgeführten Stück und weiteren Überraschungen, die auch 

mir noch nicht bekannt sind. 

Das Konzert ist öffentlich, bitte melden Sie sich für eine 

Teilnahme dort separat an. 

Ich freue mich, wenn Sie zur Veranstaltung und zum Konzert 

zu meinem Abschied zahlreich erscheinen.

Mit besten Grüßen

Prof. Dr. Jörg M. Fegert

Programm:

Ab 9.00 Uhr: Anmeldung

10.00 Uhr
Grußworte des Oberbürgermeisters Martin Ansbacher, 
dem Präsidenten der Universität Ulm Prof. Dr. Michael 

Weber, des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und 
Kunst Baden-Württemberg (n.n.) und Elke Büdenbender

10.30 Uhr
Lebensumwelt und psychische Gesundheit - das 

Zukunftsthema                                                                               

Prof. Dr. Andreas Meyer-Lindenberg (Zentralinstitut für 

Seelische Gesundheit, Mannheim)

11.00 Uhr                                                       

Zukunftsperspektiven der Kinder- und Jugendpsychiatrie 

angesichts der Youth Mental Health Crisis                         

Prof. Dr. Michael Kölch (Universitätsmedizin Rostock)

11.30 Uhr                                                                                           

Sind psychische Krankheiten ansteckend?                        

Prof. Dr. Paul Plener (Universitätsklinik für Kinder- und 

Jugendpsychiatrie Wien)

12.00 Uhr
Innovative, stationsäquivalente Behandlung und 

Hometreatment
Prof. Dr. Isabel Böge (Medizinische Universität Graz)

*** 12.30 Uhr Mittagspause ***

13.30 Uhr                                                                                    

Digitale Gesundheits-Apps zur besseren Einbettung von 

Medikation in ein leitliniengerechtes Behandlungskonzept 

Prof. Dr. Manfred Döpfner (Universitätsklinikum Köln), 

Felix Lambrecht (Medice, Iserlohn)

14.00 Uhr
Chatberatung als möglicher Gatekeeper in einem Stepped

Care Ansatz                                                                                          
Kai Lanz (Krisenchat)

14.30 Uhr
Inhaltliche Zusammenarbeit mit der Jugendhilfe

statt Abgrenzung: MST
PD Dr. Marc Schmid (Universitäre Psychiatrische Kliniken 

Basel)

*** 15.00 Uhr: Kaffeepause ***

15.30 Uhr
Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und 

Psychotherapie Ulm: Zukunftsperspektiven in 
Versorgung, Forschung und Weiterbildung

Prof. Dr. Vera Clemens, Prof. Dr. Marc Allrogen, Prof. 
Dr. Miriam Rassenhofer (KJPPP, UKU)

16.30 Uhr
Podiumsdiskussion Kinder- und Jugendpsychiatrie, 

Psychosomatik und Psychotherapie am 
Universitätsklinikum Ulm

Dr. Daniela Harsch (Universitätsklinik Tübingen), Prof. 
Dr. Udo X. Kaisers (LÄD, UKU), Prof. Dr. Thomas Wirth 

(Medizinische Fakultät, Universität Ulm), Bürgermeisterin 
Iris Mann, Prof. Dr. Andreas Meyer-Lindenberg (ZI 

Mannheim), Prof. Dr. Klaus-Michael Debatin (Kinder-
und Jugendmedizin, UKU), Vanessa Gstettenbauer 

(Project Together)

18.00 Uhr
Fazit und Dank

Prof. Dr. Jörg M. Fegert (KJPPP, UKU)

*** 18.30 Uhr: Stehempfang ***

19.30 Uhr 
Veranstaltung zur Verabschiedung von 

Prof. Dr. Jörg M. Fegert
Begrüßung durch Prof. Dr. Udo X. Kaisers (UKU) und 

Kerstin Claus (UBSKM)

Vom Schubert-Lied zum Schutzprozess: ein 
Gesprächskonzert

Daniel Gerzenberg (Klavier, Lyrik, Moderation),
Sophia Burgos (Gesang), Theresa Pilsl (Gesang)


